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1. Erst lesen, dann …

Der einwandfreie und gefahrlose Betrieb setzt voraus, dass die 

Betriebsanleitung gelesen und die in den Abschnitten

   6. Befestigung

   7. Elektrische Anschlüsse

   8. Trennverstärker konfi gurieren

 10. Inbetriebnahme

enthaltenen Sicherheitshinweise beachtet werden.

Bei einem Eingriff in das Gerät erlischt der Garantieanspruch!

Der Umgang mit diesem Gerät sollte nur durch entsprechend geschultes 

Personal erfolgen, das das Gerät kennt und berechtigt ist, Arbeiten in 

regeltechnischen An lagen auszuführen.

2. Lieferumfang (Bilder 1 und 2)

Trennverstärker

Bestell-Code: Erklärung der 1. bis 5. Bestell-Ziffer

Beschreibung Bestell-Code

1. Bauform 809 -

Gehäuse mit Anschluss-Schraubklemmen,

nicht steckbar

3

Gehäuse mit Anschluss-Schraubklemmen,

steckbar

9

2. Ausführung/Hilfsenergie

Standard/Hilfsenergie 24 … 60 V DC, AC 1

Standard/Hilfsenergie 85 … 230 V DC, AC 2

[Ex ia Ga] IIC und [Ex ia Da] IIIC, 

Hilfsenergie 24 … 60 V DC, AC

3

[Ex ia Ga] IIC und [Ex ia Da] IIIC, 

Hilfsenergie 85…110 V DC/230 V AC

4

3. Auslegung Stromeingang

Eingangsstrom max. Endwert 100 mA (Standard) 1

Eingangsstrom max. Endwert 1,5 mA 2

4. Grenzwertsignalisierung 

Ohne Grenzwertsignalisierung 0

Mit Relais für Grenzwertsignalisierung 1

Programmierbarer
Trennverstärker 
SINEAX TV809

TV809 Bd      147 422-04      08.12

Camille Bauer AG

Aargauerstrasse 7

CH-5610 Wohlen/Switzerland

Telefon +41 56 618 21 11

Telefax +41 56 618 21 21

info@camillebauer.com

www.camillebauer.com

Betriebsanleitung

Geräte dürfen nur fachgerecht entsorgt werden!

Sicherheitshinweise, die unbedingt beachtet werden müssen, sind 

in dieser Betriebsanleitung mit folgendenden Symbolen markiert:

                         

Beschreibung Bestell-Code

5. Prüfprotokoll

Ohne Prüfprotokoll 0

Mit Prüfprotokoll in Deutsch D

Mit Prüfprotokoll in Englisch E

 

Bild 1 Bild 2

Je 1 Betriebsanleitung (2) in Deutsch, Französisch und Englisch

1 Ex-Bescheinigung (3), nur bei Geräten in Ex-Ausführung

3. Kurzbeschreibung

Der Trennverstärker SINEAX TV809 hat die Aufgabe, Eingangssignale von 

Ausgangssignalen galvanisch zu trennen, sie zu verstärken und/oder in 

einen anderen Pegel oder in eine andere Signalart (Strom oder Spannung) 

umzusetzen.

Eine Ausführung in Zündschutzart «Eigensicherheit» [Ex ia Ga] IIC und

[Ex ia Da] IIIC ergänzt die Baureihe des Trennverstärkers.

Messgrösse und Messbereich lassen sich mit einem PC, Programmierkabel 

und der zugehörigen Software programmieren. Zudem können messgrössen-

spezifi sche Daten, wie Ausgangsgrösse, Übertragungsverhalten und Details 

der Grenzwertsignalisierung programmiert werden.

Trennverstärker, die als Vorzugsgeräte geliefert werden, haben folgende 

Grund-Konfi guration:

– Messeingang:

– Messausgang:

– Einstellzeit:

– Netzbrumm-Unterdrückung:

4 … 20 mA

4 … 20 mA

80 ms

50 Hz

4. Übersicht der Funktionselemente

Bild 3 zeigt die wichtigsten Teile, die im Zusammenhang mit den elektrischen 

Anschlüssen und anderen in der Betriebsanleitung beschriebenen Vorgängen 

behandelt werden.

(6)

ON

(7)

(6)

(5)

(4)

Bild 3

(4)  Hutschiene 35 ×15 mm oder 35×7,5 mm (EN 50022)

(5)  Typenschild

(6)  Anschlussklemmen

ON Grüne Leuchtdiode für Betriebszustand und zur Anzeige der

  Grenzwertüberschreitung. LED blinkt (Option)

(7) Programmieranschluss

(2)

(3)
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5. Technische Daten

Messeingang 

Messgrösse und Messbereich konfi gurierbar

Gleichstrom: Typ 809 – xx1

 Anfangs-/Endwert zwischen 

 – 100 und 100 mA, R
i
 = 15,4 Ω

 Nullpunkt beliebig

 Typ 809 – xx2

 Anfangs-/Endwert zwischen

 – 1,5 und 1,5 mA, R
i
 = 1 kΩ

 Nullpunkt beliebig

Gleichspannung: Ex-Ausführung max. 30 V

 ± 1,7 V, R
i
 = 1 MΩ

 ± 1,7 bis ± 100 V, R
i
 = 540 kΩ

 ± 100 bis ± 1000 V, R
i
 = 5,5 MΩ

 Reduzierte Sicherheit

Messausgang   

Gleichstrom*: Frei programmierbar,

 Referenzbereich – 20 … 20 mA,

 Anfangs- und Endwert beliebig innerhalb 

Referenzbereich, auch mit Wirkrichtung invers, 

z.B. 20 … 4 mA

Aussenwiderstand: R
ext

 max. ≤ 600 Ω bei 20 mA Ausgang

Gleichspannung*: Frei programmierbar,

 Referenzbereich – 10 … 10 V,

 Anfangs- und Endwert beliebig innerhalb 

Referenzbereich, auch mit Wirkrichtung invers, 

z.B. + 10 … – 5 V

Belastbarkeit: R
ext

 min. ≥ 1000 Ω bei 10 V Ausgang

Programmier-Anschluss am Trennverstärker

Schnittstelle: Serielle Schnittstelle

Hilfsenergie 

DC-, AC-Netzteil (DC oder 50…400 Hz)

Nennspannungen und Toleranz-Angaben

Nennspannung U
N

Toleranz-Angabe Geräte-Ausführung

24 …   60 V DC, AC DC – 15 … + 33%

AC ± 15%
Standard (Nicht-Ex)

85 … 230 V** DC, AC

24 …   60 V DC, AC
DC – 15 … + 33%

AC ± 15%
In Zündschutzart

Eigensicherheit

[Ex ia Ga] IIC

[Ex ia Da] IIIC

85 … 230 V AC ± 10%

85 … 110 V DC – 15 … + 10%

Leistungsaufnahme: 1,2 W bzw. 2,5 VA

Leuchtdiode

Grüne Leuchtdiode: Leuchtet nach Einschalten der Hilfsenergie

Kontaktausgang  (Option)

Relais: Zur Grenzwert-Überwachung der Messgrösse

 1 potentialfreier Schaltkontakt

Schaltleistung: AC: 2 A / 250 V (500 VA)

 DC: 2 A / 125 V (60 W)

Werkstoff: Hauchvergoldet auf Silberlegierung

Grenzwert-Typ: Programmierbar als unterer oder oberer Wert

Grenzwert der Messgrösse

Unterer GW

S

G

H
GW

Oberer GW

S

G

H
GW

H  Hysterese

G  Gutbereich

GW  Grenzwert

S  Störfall

Bild 4. Schaltverhalten, je nach Grenzwert-Typ.

Grenzwert-Einstellung

durch PC für GW: Programmierbar zwischen – 10 und 110%***

Hysterese: Programmierbar zwischen > 0 und 100%***

Anzugs- und Abfall-

verzögerungszeiten: Programmierbar zwischen 0 bis 1080 s

Relaiskontaktstellung: Programmierbar

Sichtzeichen: Die grüne Leuchtdiode ON blinkt, wenn Grenzwert 

erreicht

Eigensicherheit

Baumusterprüfbescheinigung: ZELM 01 ATEX 0051 mit 1. Ergänzung

Kennzeichnung: II (1) G [Ex ia Ga] IIC

 II (1) D [Ex ia Da] IIIC

6. Befestigung

Die Befestigung des SINEAX TV809 erfolgt auf einer Hutschiene.

Bei der Festlegung des Montageortes (Messortes) ist zu 

beachten, dass die Grenzen der Betriebstemperatur nicht 

überschritten werden: – 20 und + 55 °C

Gehäuse auf Hutschiene (EN 50022) aufschnappen (siehe Bild 5).

Bild 5. Befestigung 

auf Hutschiene 

35 ×15 oder 35×7,5 mm.

7. Elektrische Anschlüsse

Zum Anschliessen der elektrischen Leitungen dienen – je nach Gerätebauform 

– fest eingebaute oder steckbare Schraubklemmen, die gut zugänglich in der 

Frontpartie des Trennverstärkers untergebracht sind und sich für Drahtquer-

schnitte bis max. 2,5 mm2 eignen.

Unbedingt sicher stellen, dass alle Leitungen beim Anschlies-

sen spannungsfrei sind!

Möglicherweise drohende Gefahr, hohe Eingangsspannung 

oder hohe Hilfsenergiespannung, 250  V beim Kontakt-

ausgang.

Ferner ist zu beachten, …

…  dass die Daten, die zur Lösung der Mess aufgabe erforderlich 

sind, mit denen auf dem Typenschild des SINEAX TV809 über-

einstimmen (  Messeingang,  Messausgang und   

Hilfsenergie)!

… dass der Widerstand im Ausgangsstromkreis bei Stromausgang 

den Wert 

R
ext

 max. [kΩ] =
12 V

I
AN

 [mA]

 (I
AN

 = Ausgangsstromendwert)

 nicht überschreitet, und bei Spannungsausgang den Wert

R
ext

 min. [kΩ] ≥
U

AN
 [V]

10 mA

 (U
AN

 = Ausgangsspannungsendwert)

 nicht unterschreitet!

… dass die Messeingangs- und Messausgangsleitungen als ver-

drillte Kabel und möglichst räumlich getrennt von Starkstrom-

leitungen verlegt werden!

Im übrigen landesübliche Vorschriften (z.B. für Deutschland 

VDE 0100 «Bedingungen über das Errichten von Starkstromanlagen 

mit Nennspannungen unter 1000 Volt») bei der Installation und Aus-

wahl des Materials der elektrischen Leitungen befolgen!

    

Bei Geräten in der Zündschutzart «Eigensicherheit» sind 

zusätzlich die Angaben der Baumusterprüfbescheinigung, 

die EN 60079-14 sowie die nationalen Vorschriften für die 

Errichtung von elektrischen Anlagen in explosionsgefährdeten 

Bereichen zu berücksichtigen.

* Die Art der Ausgangsgrösse (ob Strom oder Spannung) ist per Software kon-

fi gurierbar

** Bei DC-Hilfsenergie > 125 V muss im Hilfsenergiekreis eine externe Sicherung 

vorgesehen werden

*** Bezogen auf die Spanne der analogen Ausgangsgrösse
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Messaufgabe/Anwendung Gleichspannung Gleichstrom

Messbereich-Grenzen ± 1,7 V ± 1,7 bis ± 100 V ± 100 bis ± 1000 V ± 100 mA ± 1,5 mA

 = Messeingang
1 2 3

4 5 6

–
+

1 2 3

4 5 6

–

+
1 2 3

4 5 6

1 2 3

4 5 6

 = Messausgang

 K = Kontaktausgang

  (Option)

 = Hilfsenergie

7 8 9

10 11 12 K

8. Trennverstärker konfi gurieren

Zum Konfi gurieren werden ein PC, das Programmierkabel PRKAB 600 (für 

Ex-Geräte) bzw. PRKAB 560 (für nicht Ex-Geräte) mit Zusatzkabel und die 

Konfi gurations-Software TV 800 plus benötigt.

Die Zusammenschaltung

«PC ↔ PRKAB 600 bzw. 560 ↔ SINEAX TV809» geht aus Bild 6 hervor. Zum 

Konfi gurieren muss der Hilfsenergieanschluss des SINEAX TV809 hergestellt 

sein.

Die Software TV 800 plus wird auf einer CD geliefert, sie läuft unter Windows 

95 oder höher.

Erklärt wird das Konfi gurieren und die Möglichkeiten der Parameterauswahl 

in der menügeführten Konfi gurations-Software.

Das Programmierkabel PRKAB 600 bzw. PRKAB 560 dient zur Pegelanpassung 

und zur galvanischen Trennung zwischen dem PC und dem Trennverstärker 

SINEAX TV809.

Programmier-
Anschluss

Interface

SINEAX TV809

PRKAB 600

Zusatzkabel

1112

7
8

9

GOSSENMETRAWATTCAMILLE BAUER

V624
Hilfsenergie

COM

Bild 6. Konfi gurierung eines SINEAX TV809, Ex-Ausführung.

1. Der Programmieranschluss darf nicht gesteckt werden, 

wenn am Eingangskreis vom SINEAX TV809 Spannun-

gen > 253 V anliegen könnten.

2. Der Programmieranschluss des TV809 darf ausschliess-

lich mit dem PRKAB 600 bzw. 560 und dessen Zusatzka-

bel benutzt werden.

3. Das Zusatzkabel muss zuerst mit dem PRKAB 600 bzw. 

560 verbunden werden, bevor dieses an den TV809 an-

geschlossen wird (Pfeil).

4. Der Programmieranschluss ist mit dem Eingangsstrom-

kreis galvanisch verbunden. Es dürfen daher keine Me-

tallteile an Buchse und Stecker berührt werden.

5. Das PRKAB 600 bzw. 560 darf nicht an Fremdgeräten 

eingesteckt werden.

6. Nach erfolgter Programmierung ist der Programmieran-

schluss vom TV809 wieder zu trennen.

Interfacezum PC
DSUB 9p F

Zum
SINEAX TV809

ZusatzkabelProgrammierkabel PRKAB 600 bzw.  560

FCC

9. Zubehör und Einzelteile

Beschreibung Bestell-Nr.

Programmierkabel PRKAB 560

(zum Programmieren des SINEAX TV809, nicht-Ex)

DSUB 9p F
Interface

1 Meter

147 779

Programmierkabel PRKAB 600

(zum Programmieren des SINEAX TV809, Ex)

DSUB 9p F
Interface

1 Meter

147 787

Zusatzkabel für SINEAX Typ TV809

1,5 Meter

143 587

Konfi gurations-Software TV 800plus

für SINEAX TV809

Windows 95 oder höher auf CD, mehrsprachig

(Download kostenlos unter http://www.camillebauer.com)

Darüber hinaus enthält die CD alle zur Zeit verfügbaren 

Konfi gurations-Programme für Camille Bauer-Produkte

146 557

Betriebsanleitung TV809 Bd in deutscher Sprache 147 422

Betriebsanleitung TV809 Bf in französischer Sprache 147 795

Betriebsanleitung TV809 Be in englischer Sprache 147 802

10. Inbetriebnahme

Messeingang und Hilfsenergie einschalten. 

Beim Einschalten der Hilfsenergie muss die Hilfsenergiequelle 

kurzzeitig genügend Strom abgeben können. Die Trennverstär-

ker benötigen nämlich einen Anlaufstrom I
Anlauf

 von …

…  I
Anlauf

 ≈ 160 mA bei der Ausführung mit dem Hilfsenergie-

Bereich 24 – 60 V DC, AC

oder

… I
Anlauf

 ≈ 35 mA bei der Ausführung mit dem Hilfsenergie-

Bereich 85 – 230 V DC, AC

11. Wartung

Der Trennverstärker ist wartungsfrei.

12. Demontage-Hinweis

Gerät gemäss Bild 7 von der Tragschiene abnehmen.

Bild 7 

Sicherer 

Bereich
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13. Mass-Skizzen

6369
,2

17,5 114

Bild 8. SINEAX TV809 im Tragschienengehäuse P12/17 auf Hutschiene 

(35 × 15 mm oder 35 × 7,5 mm, nach EN 50022) aufgeschnappt, Anschluss-

Schraubklemmen nicht steckbar.

6385

17,5 114

Bild 9. SINEAX TV809 im Tragschienengehäuse P12/17 St auf Hutschiene 

(35 × 15 mm oder 35 × 7,5 mm, nach EN 50022) aufgeschnappt, Anschluss-

Schraubklemmen steckbar.

14. Konformitätserklärung

  EG - KONFORMITÄTSERKLÄRUNG     
  EC DECLARATION OF CONFORMITY 

 

Dokument-Nr. /  TV809_CE-konf .DOC 
Document.No.:   
Herstel ler/  Camil le Bauer AG  
Manufacturer:  Swi tzer land 
Anschri f t  /  Aargauerstrasse 7 
Address:  CH-5610 W ohlen 
Produktbezeichnung/  1 Kanalig Programmierbar Trennverstärker Unipolar /  Bipolar   
Product  name:  1 channel  Programmable Isolat ing ampl i fer unipolar /  bipolar  
Typ /  Type:  Sineax TV809  
Das  bezeichnete Produkt  s t immt  mi t  den Vorschr i f ten f olgender  Europäischer  R icht l in ien  
überein,  nachgewiesen durch d ie E inhal tung f olgender  Normen:  
T he above ment ioned produc t  has  been manuf ac tured accord ing to the regulat ions  of  the f ol lowing European d i rec -
t ives  proven through compl iance wi th  the f ol lowing s tandards :  

Richtl inie /  Directive 2004/108/EG(EC)  
Elekt rom agnet ische Ver t rägl i chkei t  -  EMV-Richt l in ie 
Elect rom agnet ic com pat ib i l i t y  -  EMC di rect ive 

Norm /  Standard EN 61000-6-4:  2007 
Fachgrundnorm en -  Störaussendung für  Indust r iebereiche 
Gener ic standards -  Em ission standard for  indust r ia l  envi ronm ents  
EN 61000-6-2:  2005 
Fachgrundnorm en -  Stör fest igkei t  für  Indust r iebereiche 
Gener ic standards -  Im m uni ty  for  indust r ia l  envi ronm ents 

Prüfungen /  Tests  IEC 61000-4-2 
IEC 61000-4-3 
IEC 61000-4-4 
IEC 61000-4-5 
IEC 61000-4-6 
IEC 61000-4-11 

EN 55011 

 
Richtl inie /  Directive 2006/95/EG(EC)  

Elekt r i sche Bet r iebsm i t tel  zur  Verwendung innerhalb best im m ter  Span-
nungsgrenzen – Niederspannungsr icht l in ie – CE-Kennzeichnung :  95 
Elect r i cal  equipm ent  for  use wi th in cer ta in vol tage l im i ts – Low Vol tage Di -
rect ive – At tachm ent  of  CE m ark ing :  95 

Norm /  Standard EN 61010-1:  2001 
Sicherhei tsbest im m ungen für  elekt r i sche Mess- ,  Steuer - ,  Regel -  und La-
borgeräte – Tei l  1:  Al lgem eine Anforderungen 
Safety requi rem ents for  elect r ical  equipm ent  for  m easur em ent ,  cont rol  and 
laboratory use – Par t  1:  General  requi rem ents  

Die explos ionsgeschützte Aus f ührung s t immt  mi t  f olgender  R icht l in ie überein:  
T he explos ion protec ted var iant  accords  to the f ol lowing d i rec t ive:  

Richtl inie /  Directive 94/9/EG(EC)  
Geräte und Schutzsystem e zur  best im m ungsgem äßen Verwendung in ex-
plosionsgefährdeten Bereichen 
Equipm ent  and protect ive system s intended for  use in potent ia l l y  explosive 
atm ospheres 

Norm /  Standard EN 60079-0:  2009 /  -11:  2012 /  -26:2007 
Explosionsfähige Atm osphäre /  Explosive atm ospheres – 
-  0:  Geräte -  Al lgem eine Anforderungen /  General  requi rem ents 
-  11:  Geräteschutz durch Eigensicherhei t  " i "  /  Equipm ent  protect ion by 
int r ins ic  safety " i "  
-  26:  Bet r iebsm i t tel  m i t  Geräteschutzniveau (EPL)  Ga  /  Equipm ent  wi th 
equipm ent  protect ion level  (EPL)  Ga 

Nachweis /  Proof ZELM  01 ATEX 0051 
Not i f ied Body No.  0102:  PTB D-38116 Braunschweig,   

Ort ,  Datum /  W ohlen,  23.  Jul i  2012 
Place,  date:  

Unterschri f t  /  signature:  

 
M. Ul r ich J.  Brem 
Lei ter  T echnik /  Head of  engineer ing  Qual i tätsmanager  /  Qual i ty manager  

 


